
Presseinformation

Ela Meyer: Furchen und Dellen 
Interpret*in: Marion Elskis 

Vom Zurückkehren und Aufarbeiten: Der Tod ihres
exzentrischen Großvaters bringt Chris' Leben
ordentlich durcheinander. Um Abschied zu nehmen,
kehrt sie in die Kleinstadt zurück, in der sie
aufgewachsen ist, aus der sie jedoch vor über sechs
Jahren Hals über Kopf geflohen ist.

Sie schlittert wieder in das Leben von damals, mit
Doro, Rafa und Antonia, die vor sieben Jahren
entschieden haben, als Wahlfamilie gemeinsam ein
Kind großzuziehen. Zusammen mit Chris, eigentlich.
Stück für Stück realisiert sie, wieso sie damals vor
der Verantwortung weggelaufen ist und was das alles
mit ihrem Großvater zu tun hatte. Ihr wird bewusst,
was für einen Einfluss ihr Großvater auf sie gehabt
hat, der Mann, der sich sofort auf jeden
vermeintlichen Fehler gestürzt hat. Es waren seine
Augen, die immer über sie gewacht haben und ihren
Blick gelenkt haben.

Zwischen Herkunfts- und Wahlfamilie: Ela Meyer
erzählt in Furchen und Dellen die Geschichte von
alten Freund*innen, von einer Rückkehr und vom
Aufwühlen tiefsitzender Emotionen einfühlsam,
authentisch und mitreißend. Dabei widmet sich die
Autorin wichtigen Themen wie gesellschaftliche
Erwartungen an Frauen, Kinderwunsch und gewollte
Kinderlosigkeit, unterschiedliche Familienmodelle und
Feminismus. Das HörErlebnis Furchen und Dellen 
erscheint als digital only bei GOYALiT und wird von
Marion Elskis mit Sogwirkung gesprochen.

Die gleichnamige Buchausgabe erscheint bei GOYA.

Hörbuch-Download • ISBN 978-3-8337-4859-2 • € 18,00 UVP
Gesamtspielzeit: ca. 300 Minuten

Ela Meyer wuchs in der Abgeschiedenheit Frieslands
auf. Sie hat in zwei Riot-Grrrl-Bands Gitarre gespielt
und einige der Songs gedichtet. Seit vielen Jahren
lebt sie in der Nähe von Barcelona. Ihre literarischen
Texte sind in verschiedenen Zeitschriften und
Anthologien erschienen. 2019 war sie Mitgründerin
und ist seitdem Mitherausgeberin des
Literaturmagazins Schredder. Furchen und Dellen 
ist ihr zweiter Roman, ihr Debütroman Es war schon
immer ziemlich kalt erschien ebenfalls im GOYA
Verlag.

Marion Elskis ist bisher in über dreißig Hauptrollen
auf Theater- und Musical-Bühnen zu sehen gewesen.
Für die Irina in Tschechows Drei Schwestern erhielt
sie den Boy-Gobert-Preis. Sie spielt in Fernsehserien
wie Jerks mit und synchronisiert u. a. Holly in King of
Queens und Candice in der ZDF-Krimiserie Candice
Renoir. Mit ihrer ausdrucksstarken Stimme ist sie
außerdem auf zahlreichen GOYALiT-Produktionen
wie Es ist ein Mädchen, Das Summen oder Die
Details.
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